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Vereinigung der Hessischen 
Direktvermarkter e.V. 

Darmstädter Str. 80 
64385 Reichelsheim 
Tel.: 06164-51 56 49 
Fax: 06164-51 56 59 
info@hessische-direktvermarkter.de 
www.hessische-direktvermarkter.de 

 

Verband der Landwirte mit 
handwerklicher 
Fleischverarbeitung 
(Schwerpunkt Ökologische 
Erzeugung) e.V. 

Tischbeinstr. 112 
34121 Kassel 
Tel.: 0561-81 64 25 76 
Fax: 0561-28 889 52 
info@biofleischhandwerk.de 
www.biofleischhandwerk.de 
 

VÖL – Vereinigung Ökologischer 
Landbau in Hessen 

Gut Fahrenbach 1 
37216 Witzenhausen 
Tel.: 05542-50 02 885 
Fax: 05542-72 764 
www.voel-hessen.de 

                                 

VHD – Darmstädter Str. 80 – 64385 Reichelsheim 
 
vlhf, Tischbeinstr. 112, 34121 Kassel 

  

 

 

 

Betr.: Verordnung (EU) Nr. 1169/2011 – Inkrafttreten des Artikels 9 
Absatz 1 Buchstabe l zum 13. Dezember 2016 

Hier: Anhang V der Verordnung (EU) Nr. 1169/2011 – Lebensmittel, die von der 

verpflichtenden Nährwertdeklaration ausgenommen sind 

Sehr geehrte Frau Staatsministerin Hinz, 

ab dem 13. Dezember 2016 gilt in Deutschland die verpflichtende 

Nährwertdeklaration gemäß der Lebensmittelinformationsverordnung. 

Ausgenommen davon sind „Lebensmittel, einschließlich handwerklich hergestellter 

Lebensmittel, die direkt in kleinen Mengen von Erzeugnissen durch den Hersteller 

an den Endverbraucher oder an lokale Einzelhandelsgeschäfte abgegeben werden, die 

die Erzeugnisse unmittelbar an den Endverbraucher abgeben“. 

Aus Gründen der Klarheit und der Rechtssicherheit für Behörden und 

Direktvermarkter hätten wir uns eine Konkretisierung der o.g. Begrifflichkeiten 

gewünscht. Leider wird es nach aktuellem Stand jedoch keine Konkretisierung in Form 

einer nationalen Durchführungsverordnung geben. 

Wir bitten daher um eine Umsetzung der LMIV in Hessen, die den Interessen und 

Möglichkeiten der kleinen bäuerlichen und handwerklichen Betriebe in Hessen 

entgegenkommt und dazu die von der EU gesetzten Ausnahmemöglichkeiten landesweit 

so  nutzt, wie es bereits der Sachverständigenrat der Lebensmittelüberwachung 

(Arbeitsgruppen ALS/ALTS) auf Bundesebene empfohlen hat und auch die Information 

der Fördergemeinschaft „Einkaufen auf dem Bauernhof“ aktuell darlegt (vgl. Anlage zu 

diesem Schreiben). 

Mit freundlichen Grüßen, 

                           

Oswald Henkel                           Hans-Jürgen Müller 

 Vorsitzender VHD                              Vorsitzender vlhf, Sprecher der VÖL 

Anlage: Information der Fördergemeinschaft „Einkaufen auf dem Bauernhof“ 

Frau Staatsministerin Priska Hinz 

Hessisches Ministerium für Umwelt, 

Klimaschutz, Landwirtschaft und 

Verbraucherschutz 

Mainzer Str. 80 

65189 Wiesbaden 


